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21. April 2012 

Einkehrtag 

Wenn Steine predigen 

Es sind bestimmt nicht 

nur die Predigt, Gebete 

und Lieder, die Men-

schen in einer Kirche 

ansprechen, auch der 

Raum und seine Gestal-

tung kann uns Menschen 

im Innersten berühren. 

Am Beispiel der Kapelle 

gehen wir den Botschaf-

ten nach, die Form und 

Gestaltung, Gegenstände 

und Licht im Raum ha-

ben. Auf was schauen 

wir, wenn wir in einer Kirche sind? 
 

Zeit: 9.30 ï 17.00 Uhr   Kosten: 25,- ú 

Leitung: Joachim Strauch 

 

 
5. Mai 2012 

Pilgertag 

Wetter - Oberasphe 

Zum Pilgertag gehören das gemeinsame Wandern, die 

Kirchen am Wege, die geistlichen Impulse, Schweige-

zeiten, Gesänge, der Austausch und die Feier des Heili-

gen Abendmahles. Pilgern ist das etwas andere Unter-

wegssein, das Leib und Seele guttut. Unterwegs versor-

gen wir uns aus dem eigenen Rucksack. Die Strecken-

länge beträgt ca. 14 km. 
 

Zeit: 9.30 Uhr Start in Wetter, Ende gegen 17.00 Uhr in 

Oberasphe 

Leitung: Joachim Strauch, Walter Sellmann 

 

 

 

 

 

 

 

 

28. Mai 2012 - Pfinstmontag 

Tag der offenen Tür 

10 Jahre Lebenshaus ï Kapelle 

Zu diesem Tag bekommen Sie 

rechtzeitig eine besondere Einla-

dung mit dem Programm. 

 

 

 

 

 

 

1. - 3. Juni 2012 

Enneagramm ï Seminar 

Wie gehen wir positiver und liebevoller miteinander 

um? - Mit Hilfe des Enneagramms Beziehungen gestal-

ten 

Zusammen zu leben, das ist oft ziemlich schwierig ï 

weil jeder meint, dass die eigene Sicht und die eigenen 

Lösungsversuche optimal sind und dass man den ande-

ren nur davon überzeugen muss. Mit Hilfe der drei 

Zentren des Enneagramms (Kopf, Herz und Bauch) 

können wir erkennen, dass jeder Bereich ganz unter-

schiedliche Ansätze zur Klärung von Problemen hat. 

Dazu werden wir ein Märchen hören und weiterschrei-

ben und dabei unserer eigenen Konfliktlösungs-

Strategie auf die Spur kommen ï und dann die der ande-

ren wahrnehmen und besser verstehen lernen. 
 

Mindesteilnehmerzahl: 10 Personen 

Zeit: Fr 18.00 - So 14.00 Uhr 

Kosten: 90,- ú (Verpflegung und Unterkunft), 55,- ú 

(Seminargeb¿hr) 

Leitung: Margit Skopnik-Lambach (Marburg), Journa-

listin mit Enneagramm- und Bibliodrama-Ausbildung. 

 

 
30. Juli ï 18. August 2012 

ĂBete & Arbeiteñ 

Unser Haus braucht immer wieder Pflege. Hier und da 

muss etwas repariert oder in Stand gesetzt werden. Da-

bei können Sie uns helfen. Ganz egal ob Sie für ein paar 

Stunden oder ein paar Tage kommen. Z.B. braucht der 

Dachüberstand an der Kapelle einen Anstrich und der 

Schuppen im Garten auch. Die Dächer 

über dem Hauseingang brauchen eine neue 

Verkleidung. Melden Sie sich, wenn Sie 

mithelfen wollen 

 

 
8. September 2012 

Einkehrtag 

Freue dich, Welt, dein König kommt 

Gehen wir eigentlich wirklich gerne in Gottes Haus? 

Mit wie viel Freude brechen wir auf, wenn es zum Got-

tesdienst geht? Ist das nicht doch oft mehr eine lästige 

Pflichterfüllung, denn ein fröhliches Ziehen meiner 

Straße? Ob sich das ändern kann? Wir wollen die Freu-

de neu entdecken, die in Gottes Haus auf uns wartet. 

Wir wollen den Gottesdienst neu entdecken, der dort ge-

feiert wird. 
 

Zeit: 9.30 ï 17.00 Uhr   Kosten: 25,- ú 

Leitung: Uli Müller 

 

 

22. September 2012 

Pilgertag 

Von Holzhausen/Hünstein nach Friedensdorf 

Zum Pilgertag gehören das gemeinsame Wandern, die 

Kirchen am Wege, die geistlichen Impulse, Schweige-

zeiten, der Austausch und die Feier des Heiligen Abend-

mahles. Pilgern ist das etwas andere Unterwegssein, das 

Leib und Seele guttut. Unterwegs versorgen wir uns 

aus dem eigenen Rucksack. Die Stre-

ckenlänge beträgt ca. 14 km.  
 

Zeit: 9.30 Uhr Start an der Kirche 

in Holzhausen, Ende gegen 17.00 

Uhr an der Kirche in Friedensdorf 

Leitung: Joachim Strauch,  

 Walter Sellmann 

 

 

 

 

 

November 2012 

Exerzitien im Alltag 

ĂMein ganzes Le-

ben soll dein Haus 

sein, Vaterñ 

ĂDer Tempel Gottes 

seid ihrñ, schreibt 

Paulus. Diesem Ge-

heimnis gehen wir 

in den Exerzitien 

nach. Bei den geist-

lichen Übungen werden verschiedene Formen und Wei-

sen von Gebet, Betrachtung, Meditation und Körper-

übungen gelernt und praktiziert. Wesentliche Elemente 

der Exerzitien sind die wöchentlichen Gruppentreffen, 

persönliche Gebetszeiten, Stille und regelmäßige Ge-

spräche mit der geistlichen Begleitung. Erleben Sie vier 

Wochen im November als besonderen Übungsweg im 

Glauben und Beten. 
 

Gruppentreffen: 01.; 08.; 15.; 22. und 29.11.2012 je-

weils 20.00 Uhr in der Kapelle. 

Kosten: 15,- ú 

Leitung und geistliche Begleitung: Joachim Strauch 

 

 
30. November ï 2. Dezember 2012 

Atem holen ï (R)Auszeit 

ĂEin Licht geht uns auf, in der Dunkelheitñ 

Ruhe finden und sich öffnen für das Licht Gottes, dafür 

nehmen wir uns im Advent Zeit. Stille, adventliche Lie-

der, Meditationen und Gespräche können uns helfen, er-

wartungsvoll nach dem aufgehenden Licht zu schauen. 
 

Zeit: Fr 18.00 - So 10.00 Uhr   Kosten: 80,- ú 

Leitung u. geistl. Begleitung: Joachim Strauch 

 

 

Osterfeld  Glauben gestalten  

Zum Lebenshauscafé 

laden wir Sie immer 

am 1. Sonntag im Mo-

nat ein. Genießen Sie 

unseren Kaffee und 

Kuchen und schauen 

Sie sich bei uns um.  

Wenn Sie an Veranstaltungen  

teilnehmen möchten,  

melden Sie sich bitte rechtzeitig an, 

spätestens 8 Tage vorher. 


